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Für alle Sprechtage wird um vorherige telefonische Anmeldung gebeten. Sprechtage, für die keine Anmeldungen vorliegen, finden nicht statt.

BZG Achern, Illenauer Allee 55
77855 Achern, T. 07841/2075-0, Fax -55

bzg-achern@blhv.de
Beratungsstelle SVLFG: T. 07841/2075-25.
Sprechtage nach individueller Vereinbarung.

BZG Donaueschingen, Wasserstraße 16
78166 Donaueschingen, T. 0771/8097-0,

Fax 12072, bzg-donaueschingen@blhv.de
Beratungsstelle SVLFG: T. 0771/8097-15
oder -16.
Sprechtage nach individueller Vereinbarung.

BZG Freiburg-Hochschwarzwald
Haus der Bauern, Merzhauser Straße 111

79100 Freiburg, T. 0761/27133-300, Fax -301
bzg-freiburg@blhv.de
Beratungsstelle SVLFG: T. 0761/27133-310.
Sprechtage nach individueller Vereinbarung.

BZG Herbolzheim,
Maria-Sand-Straße 2, 79336 Herbolzheim,

T. 07643/9322-0, Fax -30,
bzg-herbolzheim@blhv.de
Beratungsstelle SVLFG: T. 07643/9322-15.
Sprechtage nach individueller Vereinbarung.

BZG Müllheim, Auf der Breite 7
79379 Müllheim, T. 07631/1816-0,

Fax -21, bzg-muellheim@blhv.de

Beratungsstelle SVLFG: T. 07631/1816-16.
Sprechtage nach individueller Vereinbarung.

BZG Stockach, Seerheinstraße 10
78333 Stockach, T. 07771/9180-0,

Fax -35, bzg-stockach@blhv.de,
Beratungsstelle SVLFG: T. 07771/9180-13.
Sprechtage nach individueller Vereinbarung.

BZG Tiengen, Alpenblickstraße 3
79761 Waldshut-Tiengen

T. 07741/6091-0, Fax -20, bzg-waldshut@blhv.de
Beratungsstelle SVLFG: T. 07741/6091-15.
Sprechtage nach individueller Vereinbarung.
LWA = Landwirtschaftsamt; BZG = Bezirksgeschäftsstelle

Mit dem Ziel, die regionale Bau-
kultur Einwohnern wie Touris-
ten gleichermaßen näherzu-
bringen, rief der Verein Bauwerk
Schwarzwald mehrere Architek-
turrouten durch das gesamte
Schwarzwaldgebiet ins Leben.
Als der Verein Bauwerk
Schwarzwald vor drei Jahren ge-
gründet wurde, war der Aufbau
einer Architekturroute eines der
ersten Projekte.

Dass jetzt so viele Bewerbun-
gen um eine Auszeichnung ein-
gehen würden und damit die
Vielfalt Schwarzwälder Baukul-
tur dokumentierten, hätte die
Vorsitzende des Vereins, Dr. Dia-
na Wiedemann, nicht erwartet:
168 Objekte mussten im Som-
mer 2022 von einem 12-köpfi-
gen Auswahlgremium geprüft
und ein Kriterienkatalog für die
regionale Baukultur musste
erarbeitet werden.

Bewertet wurden unter ande-
rem zeitgemäße Architektur für
Landschaft und Siedlungsstruk-
tur, Konstruktions- und Ausfüh-
rungsqualität, energetische Effi-
zienz und ökologische Aspekte.
19 Bauwerke wurden an zwei
Besichtigungstagen vor Ort be-
sucht. Dann stand das Ergebnis,
eine vielfältige Zusammenstel-
lung 95 herausragender Beispie-

AUSGEZEICHNET Am vergangenen Dienstag wurden
vom Verein Bauwerk Schwarzwald 95 herausragende
Beispiele für Schwarzwälder Baukultur in Lahr ausgezeichnet.
Auch das Haus der Bauern des BLHV in Freiburg ist dabei.

le für die Schwarzwälder Bau-
kultur, fest. Die im Internet, auf
Flyern und Schautafeln vorge-
stellten Bauwerke sind in zwölf
Kategorien unterteilt, eine da-
von sind Schwarzwaldhöfe. In
dieser Kategorie gab es 17 Ein-
reichungen. Weitere Kategorien
sind zum Beispiel Umbauten
oder öffentliche Einrichtungen.

Architekturroute
wird fortgeschrieben

Dr. Wiedemann betonte, dass
ein wichtiges Ziel der Route Vor-
bild und Anregung sein soll.
Schon deshalb werde die Route
fortgeschrieben und neue Bau-
werke können kontinuierlich für
die Aufnahme in die Architek-
turroute vorgeschlagen werden.
Mit Unterstützung der Schwarz-
wald Tourismus GmbH (STG)
stellen neu initiierte Touren ex-
emplarisch gutes regionales
Bauen im Schwarzwald vor und
machen das Zusammenspiel
aus Tradition und Moderne er-
lebbar. Da wären etwa die impo-
santen Schwarzwaldhöfe als ei-
nem der zentralen Symbole der
Ferienregion Schwarzwald.

Dass es neben diesen auch
noch zunehmend hochkarätige

Beispiele moderner Architektur
gibt, darüber freute sich Hans-
jörg Mair, Geschäftsführer der
Schwarzwaldtourismus GmbH.
Diese seien von historischen
Bauweisen, -stilen und Materia-
lien inspiriert. Anhand heraus-
ragender Beispiele und vor al-
lem Zahlen zeigte er auf, wie
wichtig Architektur für den Tou-
rismus nicht nur in Weinregio-
nen sei. „Architektur macht Gäs-
te“, unterstrich er.

Zeugnisse tief
verwurzelter Baukultur

Dass es dem Verein Bauwerk
Schwarzwald über diesen As-
pekt hinaus um vorbildhaftes
Bauen und den Baustoff Holz
geht, darauf ging Minister Peter
Hauk ein. „Das Bauen mit Holz
hat im Waldland Baden-Würt-
temberg eine lange Tradition.

Die Schwarzwaldhöfe sind
Zeugnisse dieser tiefverwurzel-
ten Baukultur im Land. Das Bau-
en mit Holz erlebt heute zurecht
eine Renaissance. Mit nach-
wachsenden Kohlenstoffen in
Form von Holz, die wir langfris-
tig in Gebäuden verbauen, ent-
ziehen wir der Atmosphäre Koh-
lenstoff und schützen unser Kli-
ma. Zudem schonen wir endli-
che Ressourcen, vermeiden
Emissionen von CO2 und haben
die Chance, neue Produkte zu
entwickeln. Mit der Holzbau-Of-
fensive und dem Technikum
Laubholz legt das Land die
Grundlagen für eine neue Holz-
baukultur“, sagte er.

Die Architekturrouten sind
unter www.bauwerk-schwarz
wald.de zu unterschiedlichen
Themenschwerpunkten oder
unter www.schwarzwald-touris
mus.info/architektur-route ab-
rufbar. ses

Das BLHV-Verbandsgebäude „Haus der Bauern“ in Freiburg
wurde von der Werkgruppe Lahr entworfen und geplant.
Architekt Christian Göbert (Zweiter von links) freut sich über die
Auszeichnung. Stellvertretend für den BLHV nahm Verlagsgeschäfts-
führerin Barbara Sester (Dritte von links) Plakette und Urkunde von
Minister Peter Hauk und Dr. Diana Wiedemann in Empfang.

Architektur
macht Gäste
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Ihr direkter Draht zu den Bezirksgeschäftsstellen des BLHV


